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Frauen, 2. Bundesliga
Leutzscher Füchse – TSV Schwabhausen 1:6
TuS Uentrop – TSV Schwabhausen 4:6
MTV Tostedt – TTK Großburgwedel 6:2
NSU Neckarsulm – Leutzscher Füchse 5:5
ESV Weil – ATSV Saarbrücken 6:2
TTC GW Staffel – TTC Weinheim 4:6

1..TTC Weinheim 18 100:56 30:6
2..TSV Schwabhausen 18 98:50 29:7
3..MTV Tostedt 18 86:73 22:14
4..TuS Uentrop 18 84:68 21:15
5..TTC GW Staffel 18 89:85 18:18
6..TTK Großburgwedel18 77:86 16:20
7..Leutzscher Füchse 18 66:84 13:23
8..ATSV Saarbrücken 18 63:88 12:24
9..ESV Weil 18 68:92 11:25
10..NSU Neckarsulm 18 49:98 8:28

Von der Sonne geblendet –
MTV scheitert in Relegation

Qualifikationsrunde zur Regionalliga Nord: Frauen des MTV Engelbostel-
Schulenburg werden Zweiter – und müssen weiter warten, wohin die Reise geht

Hartung, ein kleiner Augenblick
mit großer Auswirkung.

Xu verlor trotz 2:1-Satzführung
noch mit 9:11, 10:12, konnte dabei
einen Matchball nicht nutzen und
beendete die Partie zu allem Über-
fluss mit einem Fehlaufschlag. Da-
nach begann der große Umbau in
der Halle am Klusmoor, da der
Schiedsrichter entschieden hatte,
das Spiel an schattigerer Stelle fort-
zuführen. „Es hört sich vielleicht ko-
misch an, aber der Heimvorteil ist
dann fast weg, wenn die Optik an
den Tischen eine ungewohnte ist“,
sagteHartung.Es folgten2:5Punkte
– nur Xu und Kateryna Somova ge-
wannen noch – und statt des MTV
und der 40 anwesenden Zuschauer
jubelte am Ende das Team aus
Schleswig-Holstein.

Da half es auch nichts mehr, dass
MTV-Ehrenpräsident Hans-Her-
mann Roggendorf von Mallorca aus
die Daumen drückte, wie er via
Facebook verlauten ließ. Roggen-
dorf wird auf der Baleareninsel mut-
maßlich auch Sonne gehabt haben,
dochwirddas– imGegensatzzuden
Tischtennisspielerinnen–für ihnein
freudiges Ereignis gewesen sein.

die gleiche Situation wie seit drei
Wochen, dass wir nicht wissen, wo
es hingeht“, sagte Engelbostels
Trainer Stephan Hartung konster-
niert. „Dann wäre ich fast lieber als
Dritter abgestiegen“, ergänzte er –
und muss nun auf einen Rückzug
eines anderen Teams hoffen.

Von Freiluftsportarten kennt
man es ja, dass das Wetter manch-
mal mehr Einfluss auf den Ausgang
eines Wettkampfs nimmt, als es den
Aktiven lieb ist. In der Halle sollte
man vor derartigen Einflüssen hin-
gegen sicher sein. Eigentlich.

Im entscheidenden Spiel um den
Relegationssieg zwischen dem
Gastgeber und dem TSV Schwar-
zenbekII standes2:2 (BeatriceToth/
Jessika Xu im Doppel sowie Toth im
Einzel hatten für Engelbostel ge-
punktet), als die Sonne dem MTV
einen Strich durch die Rechnung
machte. Das begonnene Match zwi-
schen Xu und Ariane Liedmeier
musste an einem anderen Tisch be-
endet werden, da die Spielerinnen
von dem durch die Fenster herein-
fallenden Licht geblendet wurden.
„Es war dieses Momentum“, sagte

Tischtennis. Die Frauen des MTV
Engelbostel-Schulenburg haben
die sportliche Qualifikation für die
Regionalliga Nord verpasst. 2:2
Punkte aus einem 8:4-Erfolg gegen
die SpVg Oldendorf und einer 4:8-
NiederlagegegendenTSVSchwar-
zenbek II sowie ein 8:3 des TSV
gegen die SpVg reichten nur zu
Platz zwei. Ob es für den MTV den-
noch einen Platz in der Regionalliga
gibt, entscheidet sich erst in den
nächsten Wochen. „Jetzt haben wir

Von Ole Rottmann

Trifonova feiert in Tostedt gelungenen Abschied vom TTK Großburgwedel

Acht Spielklassen liegen
zwischen der Kreisliga, in
der die 16-jährige Janina
Hermsdorf normalerweise
an den Tisch geht, und der
2. Bundesliga der Frauen,
wo sie im finalen Saison-
spiel des TTK Großburgwe-
del erstmalig zum Einsatz
kam. Bei der 2:6-Niederlage
beim MTV Tostedt gelang

ihr zwar kein Punkt, doch
gemäß Teamcoach Michael
Junker wusste sie dennoch
positiv zu überraschen.
Gegen Lotta Rose verlor
Hermsdorf mit 5:11, 5:11, 5:11
und arbeitete sich an der
kurzen Angriffsnoppe der
früheren Burgwedelerin ab.
„Es gab etliche lange Ball-
wechsel, aber letztlich hatte

Lotta sie im Griff“, sagte
Junker. Im Doppel an der
Seite Suzanne Diekers ge-
lang beim 1:3 zumindest ein
Satzgewinn. „Da lag eine
Überraschung in der Luft“,
sagte Junker. Doch sechs
Gegenpunkte in Folge be-
endeten das Match mit dem
erwarteten Ausgang. So
blieben die einzigen Zähler

Polina Trifonova vorbehal-
ten, die Yvonne Kaiser (3:0)
und die Vizeeuropameis-
terin von 2011, Irene Ivan-
can, mit 3:2 schlug. „Das
war ein super Abschied“,
sagte Junker. Ob man das
Team nach dem Rückzug
noch mal in Liga zwei wie-
dersehen wird, ließ er offen:
„Sag niemals nie.“ or

Da ist es noch schattig: Die Engelbostelerin Beatrice Toth (links) schlägt gegen den TSV Schwarzenbek II auf. Ihre Doppelpartnerin Jessica Xu lauert schon auf
den Rückschlag. FOTO: MICHAEL PLÜMER

Drittbestes
Team in
Europa

Nur eine Niederlage
für Panther-Jugend

Inlineskaterhockey. Die Bissen-
dorfer Panther sind in der Alters-
klasse Jugend die drittbeste
Mannschaft Europas. Das Team
des Trainerduos Mirco Uttke und
Leon Rien musste sich beim
Europapokalturnier in der
Schweiz lediglich in einer von
sechs Partien geschlagen geben.
Ausgerechnet im Halbfinale
unterlag der deutsche Meister
den Zoran Falcons mit 5:7. Die Is-
raelis holten anschließend durch
einen 6:4-Erfolg über den Nach-
wuchs des Ausrichters SHC
Rossemaison auch den Titel.
Zuvor hatten die Panther das
kleine Finale gegen die Vikings
Kopenhagen mit 8:3 für sich ent-
schieden.

In der Vorrunde waren die Bis-
sendorfer die einzige Mann-
schaft, die alle Begegnungen ge-
wann. Vor allem mit dem 6:2
gegen den russischen Serien-
meister Leader 1420 Moskau lie-
ßen sie aufhorchen. Außerdem
besiegte der Bundesliga-Nach-
wuchs die Mad Dogs Wiener
Neustadt und den IH Sayaluca
Lugano jeweils mit 6:1 sowie den
SHC Rolling Aventicum mit 3:1.
In der Vorschlussrunde konnte
Kapitän Jean-Lennert Reckert,
der in das Allstarteam gewählt
wurde, mit seiner Mannschaft
zwischenzeitlich sogar vom Ein-
zug ins Endspiel träumen. Doch
nach einer 3:1-Führung gerieten
die Panther noch vor der Halb-
zeitpause in Rückstand. dh

Das Panther-Aufgebot: Maja Dyck,
Jean-Lennert Reckert, Maarten
Riemer, Luc Conseil, Joshua Döring,
Torben Hemme, Robin Meyer, Lasse
Michaelsen, Jenny Schmieta, Erik
Schöler, Max Siebert, Maleen Stahl-
hut, Marc Wegener.

lin und vom Sportinternat Halle/
Saale vor sich sah und mit Rang fünf
zu einer Topplatzierung kam. Mark
Drecker, der dritte Altwarmbüche-
ner im Bunde des 2004er-Jahr-
gangs, lieferte mit zwei sechsten
Rängen auf den Rückendistanzen
ebenfalls eine gute Vorstellung ab.
NurvierHundertstel fehltenMartha
Nolle bei den Juniorinnen zu einem
Medaillenrang über 50 Meter Rü-
cken in starken 31,78 Sekunden.

Ebenfalls um Hundertstel ging es
für Victoria Härtwig (2002) von der
SGS Langenhagen. Bei den
27,41 Sekunden über 50 Meter Frei-
stil verlor Härtwig keine Zeit mit
Atemholen und kam so zu einem
starken fünften Platz. Merle Maeß
(SCA), Jolina und Lennart Franke
sowie Nathalie Müller (alle SGS)
reihten sich mit guten Leistungen in
die Top Ten ein.

ERGEBNISSE

Reiten
Reitturnier in Essel – Reiterwettbe-
werb, Schritt-Trab , 1. Abt.: 3. Jannike
Kelb (RG Schillerslage) auf Sympatic
Body 7,4; 3. Abt.: 2. Oscar Sponagel
(RV Meitze) auf Chocolate Cheyenne
7,2; Reiterwettbewerb, Schritt-Trab-
Galopp , 1. Abt.: 2. Kira Zilian (RFV
Brelinger Berg) auf Dores 7,4; 3. Abt.:
2. Emma Hertz-Eichenrode (Meitze)
auf Pascha 7,8; Dressur-Reiterwettbe-
werb: 2. Merle Gustedt (Reiter Ritter-
gut Rethmar) auf Dejavue 8,1; E-Dres-
sur: 2. Merle Gustedt auf Dejavue 7,8;
3. Franziska Wyschanowski (RC Gau-
deamus Equis) auf Lilo’s Leopold 7,5;
E-Dressur: 1. Lisa Wüstefeld auf Buddy
Bär 8,0; 2. Elisabeth Eikemeier (beide
RFV Berkhof) auf Call Me Scarlett 7,8;
A-Dressur*, 1. Abt.: 1. Angela Krause
(RVV Kirchhorst-Stadtgut Stelle) auf
Forever 7,8; 2. Kristina Rode (Gaude-
amus Equis) auf Dakotas Rubin 7,6;
A-Dressur*, 2. Abt.: 1. Julia Dittrich
(Berkhof) auf Samiro 8,2; A-Dressur**,
1. Abt.: 1. Nina Thieme (RFV Engelbos-
tel) auf Capricon 7,5; 2. Abt.: 1. Rica
Franke (Berkhof) auf Fürstin Rocco
8,2; L-Dressur*, Trense: 1. Antje-Kim
Wilkens (Gaudeamus Equis) auf Dan-
ny Deluxe 8,0; L-Dressur*, Kandare:
1. Wiebke Hammer (RFV Wedemark)
auf Letizio 8,2; M-Dressur*: 2. Magda-
lena Preisler (RFV Isernhagen) auf
Donja 671,5; 3. Marietta Bertram
(Berkhof) auf Fürstin Rocco 666,5;
M-Dressur**: 3. Marietta Bertram auf
Kalle Bum 639,5; Team E-Stilspringen:
1. Alina Lange auf Dear Doubtless,
Laura Hertz-Eichenrode (beide Meit-
ze) auf Principessa 8,0; E-Stilsprin-
gen: 2. Vivien Kira Winter (Schillersla-
ge) auf Next Level 7,7; A-Springpfer-
deprüfung*: 1. Pawel Jurkowski (RFV
Brelinger Berg) auf Chagall 7,7; A-Stil-
springen*, 1. Abt.: 1. Berenice Rösler
(RFV Wedemark) auf Fran Fine 7,8;
A-Stilspringen*, 2. Abt.: 1. Lena Hoff-
mann (Isernhagen) auf Caya 8,1; 2.
Louisa Wehrmann (Brelingen) auf
Colour of my life 7,8; A-Springen* ,
2. Abt.: 1. Dorothe Ballek (RFV Burg-
dorf) auf Champagne girl 0/44,57;
3. Caroline Celine Schwechheimer
(RSG Unter den Eichen) auf Conrad
0/47,48; A-Springen**, Oldie-Cup:
2. Barthold Plaß (Schillerslage) auf Go
for it van de Rostal 0/54,69; 3. Lau-
rens Hugers (RSG Roggen-Hof) auf
Little foot 0/54,77; L-Stilspringen:
3. Mareen Boschem (Wedemark) auf
Qariba Bell 7,6; L-Springen mit Ideal-
zeit: 2. Alina Braun (Brelingen) auf Cu-
ba Libre 0/58,7; M-Punktespringen*:
2. Pawel Jurkowski auf Espresso
65/59,84; 3. Pawel Jurkowski auf Sam-
buco 65/61,8; M-Springen* mit Ste-
chen: 1. Pawel Jurkowski auf Clintora-
do 0/43,55; 2. Alina Braun (Brelingen)
auf Cuba Libre 0/44,19.

Reitturnier in Nienhagen – A-Dressur-
pferdeprüfung: 3. Natalie Steppat
(RFV Thönse) auf Zadon, 7,8; A-Dres-
sur*: 2. Luna Schlue (RVV Kirchhorst-
Stadtgut Stelle) auf Senju 7,6; A-Dres-
sur**: 3. Lisa Leonie Plaß (RG Schil-
lerslage) auf Belle Rogue, 7,4; L-Dres-
sur*, Trense, 1. Abteil.: 2. Marni Ehlert
(RSG Roggen-Hof) auf Wanda, 7,2.
3. Anyana Frisch (Schillerslage) auf
Hope of Tomorrow, 7,1; L-Dressur*,
Trense, 2. Abt.: 1. Jaqueline Apel
(Roggen-Hof) auf Rock Lady, 7,8;
2. Lena Bussas auf Lauriana, 7,6;
3. Nadine Aschenbrenner (beide Schil-
lerslage) auf Fair Lady, 7,4; L-Dressur*,
Kandare: 1. Jaqueline Apel auf Sympa-
thie, 702,5; M-Dressur*: 1. Leonie Bra-
mall (RFV Isernhagen) auf Cricket,
727,5; E-Stilspringen, 1. Abt.: 1. Sarah
Freier (Lister Ponyschule) auf Campi-
no, 8,1; E-Stilspringen, 2. Abt.: 1. Carl
Sponagel (RV Meitze) auf Na mein
Kleiner, 7,8; A-Stilspringen*, 2. Abt.:
2. Meike Haverig (Schillerslage) auf
Lüttje Lage, 8,0; L-Springen, 1. Abt.:
3. Anna-Maj Rädel-Jensen (RFV Heis-

terholz) auf Cassini Master, 0/63,35.ye

Zehntel hinter dem Bronzerang. Als
Fünfter über 100 Meter Freistil und
200 Meter Lagen stand das SCA-Ta-
lent ebenfalls als bester Vertreter
seines Bundeslandes da.

Das galt auch für den gleichaltri-
gen Leon Reinke, der über 100 Me-
ter Rücken nur Konkurrenz aus Ber-

987
Aktive aus acht Landesverbänden

haben an der norddeutschen
Meisterschaft in Magdeburg

teilgenommen und dabei
insgesamt 3136 Starts absolviert.

Samurai
bietet neuen
Kurs an

Judo. Der Judotag vor den Oster-
ferien für die ersten Klassen der
Burgdorfer Astrid-Lindgren-
Grundschule ist ein voller Erfolg
gewesen, schon bald können
aber nicht nur sie die Grund-
kenntnisse dieser Sportart erler-
nen. Samurai Burgdorf veran-
staltet ab Mittwoch einen neuen
Anfängerkurs für Kinder im
Alter von vier bis sechs Jahren
sowie für Schulkinder ab sechs
Jahre.

Die Trainingseinheiten finden
für die Älteren mittwochs in der
Zeit von 15.30 bis 17 Uhr und für
die Jüngeren donnerstags in der
Zeit von 15 bis 16.30 Uhr in der
Gymnastikhalle des Gymna-
siums am Berliner Ring statt.

Weitere Informationen zu den
Angeboten des Vereins gibt es
bei Anja Kuhlgatz unter Telefon
(0 51 36) 8 71 49 oder auf der
Homepage unter samurai-burg-
dorf.de. ch

Beim SCL geht es
auf das Trampolin
Trampolinturnen. Beim SC Lan-
genhagen geht es seit einer Wo-
che wieder in luftige Höhe: Immer
dienstags bietet der Verein Tram-
polinturnen in der IGS-Sporthalle
an der Konrad-Adenauer-Straße
an. Die erste Gruppe steigt in der
Zeit von 17.30 bis 19 Uhr auf das
Turngerät, die zweite von 18.30 bis
20 Uhr. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht notwendig.

Abdou bester Niedersachse ...
... in 29,54 Sekunden über 50 Meter Rücken / Zwei Zehntel fehlen zu Bronze

Schwimmen. Die norddeutschen Ju-
nioren- und Jahrgangsmeister-
schaften haben die vergleichsweise
kleine Elbeschwimmhalle in Mag-
deburg drei Tage lang mehr als aus-
gelastet – 987 Aktive stürzten sich
ins Wasser.

„Acht Qualifikanten hatten wir
amStart,daswargroßartig“,berich-
tete die Trainerin des SC Altwarm-
büchen, Laysa-Alessa Hoppe.
„Gegen die geballte Kraft großer
Vereine konnten unsere Schwim-
mer gut bestehen.“ Auch wenn die
Medaillenränge knapp verpasst
wurden, waren die Schwimmer aus
der Region Hannover mehrfach die
bestplatzierten Niedersachsen. So
blieb Dominik Abdou (Jahrgang
2004) in 29,54 Sekunden als Vierter
über 50 Meter Rücken nur zwei

Von Dorothee Gratz

In der Konzentrationsphase: Dominik
Abdou bereitet sich auf seinen Wett-
kampf vor. FOTO: DOROTHEE GRATZ

Krähen-Talent mit
dem NFV siegreich
Fußball. Rauan Mohamend vom
TSV Krähenwinkel/Kaltenweide
hat mit den niedersächsischen
U14-Juniorinnen das Nordturnier in
Bad Malente gewonnen. Die punkt-
gleiche Auswahl Schleswig-Hol-
steins verwies das Team von NFV-
Trainer Thomas Pfannkuch dank
der besseren Tordifferenz auf Platz
zwei, zum zweiten Mal nach 2014.
„Ich bin sehr zufrieden. Die Mäd-
chen haben das abgerufen, was sie
können“, sagte Pfannkuch. Zum
letztlich entscheidenden 8:0
gegen die Bremerinnen hatte Mo-
hamend zwei Tore beigesteuert,
beim 0:0 gegen Schleswig-Hol-
stein hatte sie den Siegtreffer auf
dem Fuß. Beim 3:2 gegen Ham-
burg bog das NFV-Team zweimal
einen Rückstand um.
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